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Gersau in Feststimmung
Unter dem Zauber der Stradivari-
FESTE erstrahlt die Pfarrkirche St. 
Marzellus auch dieses Neujahr in 
einem festlichen Glanz. Stim-
mungsvolle Klänge des Kammer-
orchesters und eine weihnachtliche 
Festdekoration laden zur Teilnah-
me an diesem speziellen Musiker-
lebnis ein. Hand in Hand geht die 
festliche Atmosphäre in der Kir-
chenhalle mit den meisterhaften 
Darbietungen des Orchesters. Sie 
schaffen einen kulturellen Höhe-
punkt in der Gemeinde und lassen 
die Magie des Neujahrs erneut auf-
glimmen. 

Unter Musikerfreund:innen
Das diesjährige StradivariNEU-
JAHR steht nicht nur musikalisch, 
sondern auch organisatorisch ganz 
im Geiste der Gemeinschaft. So 
bespielen die StradivariMusiker: 
innen die Pfarrkirche mit Bachs 
Doppelkonzert für zwei Violinen 
und Orchester in d-Moll, bei der 
sich die beiden Violinsolisten in 
einen anregenden, musikalischen 
Dialog vertiefen. Die Musiker:in-
nen aus dem Orchester kennen 
sich teilweise schon über 20 Jahre 
und spielen regelmässig im Stradi-
variOrchester, was gleichzeitig die 
Gemeinschaft stärkt und musika-
lische Höchstqualität bietet. Die 

Kirche wird von einem anspruchs-
vollen Programm erfüllt, darunter 
die Orchestersuite Nr. 2, BWV 
1067, und die Goldberg-Variatio-
nen in einer Fassung für Streichor-
chester. Das Repertoire wird durch 
die berühmte «Ave Maria»-Kom-
position von Bach/Gounod sowie 
dem weltbekannten «Air» aus der 
Suite Nr. 3, BWV 1068, abgerun-
det. Als harmonisches Gewebe kol-
lektiver Kreativität lässt das Stradi-

variOrchester die Musik Bachs als 
Gemeinschaftswerk erklingen. 
Denn schon Bach pflegte eine in-
nige Hingabe zur Gemeinschaft 
und Familie und widmete viele 
seiner Kompositionen seiner Frau 
und seinen 20 Kindern.

Auch organisatorisch ist der Ge-
meinschaftsgeist des Neujahrfestes 
zu spüren. Passend dazu findet ne-
ben dem StradivariNEUJAHR am 
Vorabend, dem Dreikönigstag, das 
«Dreikönigskonzert» der Freunde 
der Gersauer Orgel statt. Es bietet 
sich den Gästen ein wunderbares 
Wochenendprogramm, das sich 
rundum der Musik Bachs widmet.

Gemeinsam für die Musik
So verbindet das StradivariFEST 
und die StradivariMusiker:innen 
eine Vision: Gemeinsam eine mu-
sikalische Geschichte zu erzählen 
und Musikfreunde zusammenzu-
bringen. Damit dies ermöglicht 
wird und Feste wie das Stradivari-
NEUJAHR jedes Jahr eine Vielzahl 
von Zuhörer:innen erfreuen kann, 
braucht es viel Engagement und 
Leidenschaft. Dies wäre nicht mög-
lich ohne die tatkräftige Unterstüt-
zung des Fördervereins Stradiva-
riCIRCLE, seinen Mitgliedern so-
wie seinem Präsidenten Erwin 
Nigg. Es ist ihnen zu verdanken, 
dass die Gemeinde Gersau zweimal 
jährlich, im Sommer und im Win-
ter, ein grosses Publikum mit wun-
derbaren StradivariFESTen erfreu-
en darf. Der StradivariCIRCLE 
steht allen Musikliebhaber:innen 
offen und erfreut sich ab jedem 
neuen Mitglied. 

Musik, Trunk und Tausch
Nach dem Konzert gehen die Fei-
erlichkeiten über in einen herzli-
chen Austausch zwischen dem 
Publikum und den StradivariMu-
siker:innen. Bei einem traditionel-
len Gersauer Wykafi vor der Kir-
che, offeriert von Gersau Touris-
mus, wird dann gemeinsam auf das 
neue Jahr angestossen und können 
die spannenden Gespräche bis in 
die Abendstunden weitergeführt 
werden. Es wird eine Kollekte für 
das wunderbare Musikerlebnis am 
Ausgang erhoben.

Eine musikalische Ode an die Gemeinschaft
n StradivariNEUJAHR

In einem glanzvollen Auftakt verwandelt das StradivariOrchester auch diesen Winter die 
Pfarrkirche St. Marzellus in einen zauberhaften Ort des Zelebrierens. Nach dem letzt-
jährigen Grosserfolg startet das StradivariOrchester am 7. Januar 2024 mit klassischen 
Meisterwerken von Bach ins neue Jahr. Zu feierlichem Klang begrüssen Sie das neue Jahr 
und machen Vorfreude auf das Kommende.

Konzert

Sonntag, 8. Januar 2024 | 17.00 Uhr | StradivariNEUJAHR
Johann Sebastian Bach
Orchestersuite Nr. 2 in h-Moll, BWV 1067 
Goldbergvariationen, BWV 988
«Ave Maria», Méditation sur le premier Prélude de J. S. Bach 
von Charles Gounod
Doppelkonzert für zwei Violinen in d-Moll, BWV 1043
«Air» aus der Orchestersuite Nr. 3 in D-Dur, BWV 1068

Eintritt frei, Kollekte.  
Garantierter Sitzplatz bis 16.45 Uhr bei Anmeldung im StradivariBü-
ro 043 333 55 55 oder ticket@stradivariquartett.com oder bei Gersau 
Tourismus 041 828 12 20 oder info@gersautourismus.ch

Nach längerer Zeit führt der Chor 
cantando Gersau im Festgottes-
dienst am Weihnachtstag, 25. De-
zember, um 9.30 Uhr in der Pfarr-
kirche Gersau wieder einmal die 
«Missa Pastoritia in C-Dur» von 
Karl Kemptner (besser bekannt als 
«Lebkuchenmesse») auf. Ebenso 
wird das traditionelle «Transeam-

us usque Bethlehem» von Josef 
Schnabel zu hören sein. Selbstver-
ständlich dürfen auch die «Gersau-
er» Weihnachtslieder nicht fehlen. 
Als besinnlicher Abschluss des 
Festgottesdienstes wird das «Stille 
Nacht, Heilige Nacht» vom Volk 
gesungen, begleitet vom Chor mit 
einem vierstimmigen Satz. An der 

Orgel spielt der Organist Dr. Alois 
Koch. Die Gesamtleitung hat Diri-
gentin Gabriela Glaus. Der Chor 
cantando freut sich den Festgottes-
dienst mit dieser Messe feierlich 
mitzugestalten und hofft, allen 
Gottesdienstbesucher eine weih-
nachtliche Freude zu bereiten. 
Damit möchte sich auch der Chor 

bei den Gersauer:innen für die tat-
kräftige und vor allen finanziellen 
Unterstützungen während des Jah-
res bedanken. Die «Lebkuchen-
messe» wird dann auch am Patro-
niumsfest der Kirchgemeinde 
Gersau, des Hl. Marcellus, vom 
Sonntag, 21.Januar 2024, zu hören 
sein.

«Lebkuchenmesse» im Weihnachtsgottesdienst
n Chor cantando Gersau


